
 
Die Medaillengewinner im Zweistellungsfinal mit dem 300-m-
Standardgewehr: (von rechts) Michael Wettstein (3.), Sieger Rafael Bereuter 
und Georg Maurer (2.) sowie OK-Präsident Beat Brun, eingerahmt von zwei 
Ehrendamen. (Foto: nma) 

 
 

Meisterschaftsfinals am 31. Aargauer Kantonalschützenfest Benzenschwil 
 

Rafael Bereuter eine Klasse für sich 
 

wr. Am vorletzten Schiesstag des 31. Kantonalschützenfestes hat im 
Festzentrum der Meisterschaftsfinal der Zweistellungs-
Gewehrschützen 300 m stattgefunden. Dabei dominierten zwei 
Schützen. Fast-Lokalmatador Rafael Bereuter (Buttwil) gewann mit 8,8 
Punkten Vorsprung die Konkurrenz mit dem Standardgewehr. Bei den 
Ordonnanzschützen war der Belper Patrick Wägli mit seinem Karabiner 
einsame Klasse. 
 
Obwohl Rafael Bereuter die Zweistellungsqualifikation nur mit einem Punkt 
Vorsprung gewonnen hatte, war er der klare Favorit. Der ehemalige 300-m-
Internationale zielte im Final schon in den 15 Liegendschüssen mit 155,1 
Zählern überragend. Seine Präzision hielt auch kniend an, während seine 
Konkurrenten zu wenig stabil trafen. Weil er zuletzt nochmals drei gute 
Zehnertreffer ablieferte, siegte er schliesslich mit 304,8:296,0 Punkten 
gegen den Bündner Georg Maurer. Bronze sicherte sich der Zürcher Michael 
Wettstein. Nach einer guten Qualifikation fiel Bettina Bereuter, die Gattin des 
Siegers, ihrem fehlenden 300-m-Training zum Opfer, wie sie selber sagte. 
Auch nicht in die Gänge kam der Seetaler Rolf Denzler. 
 
Karabinerspezialist vor Sturmgewehrschützen 
Ein bekannter Schütze mit dem altehrwürdigen Karabiner ist der Belper 
Patrick Wägli. Schon nach dem Liegendpensum lag der Berner vor allen 
Sturmgewehr-57/03-Finalisten. Seine kleine Reserve baute er mit stoischer 
Nervenstärke bis zum letzten Schuss auf genau acht Punkte aus. In der 
Qualifikation hatte Wägli «nur» Rang 7 belegt. Silber sicherte sich ebenfalls 
leicht überraschend André Bucher von der SG Brugg-Lauffohr. Mit Bronze 
begnügen musste sich der Bündner Qualifikationssieger Norbert Caviezel. 
Aus Aargauer Sicht eine leise Enttäuschung bildete der 5. Platz von Buchers 
Vereinskollege Walter Schumacher, der in der Qualifikation das zweithöchste 
Total geschossen hatte. 
 



Viel Lob für Novum 
OK-Vizepräsident Markus Mathis sprach von einem gelungenen 
Meisterschaftsfinal für die 300-m-Matchschützen. «Im vollbesetzten 
Schützenhaus Benzenschwil herrschte eine gute Stimmung unter den vielen 
Zuschauern und auch bei den Finalisten. Wir erhielten viel Lob, einen 
solchen Meisterschaftsfinal auszutragen, der bei Schützenfesten nicht die 
Regel ist.» Nun folgt am letzten Schiesstag im Festzentrum in Benzenschwil 
die klassische Festsiegerkonkurrenz für die 50- und 300-m-Gewehrschützen 
sowie die Pistolenschützen 25 und 50 m. 
 

 
Die Medaillengewinner mit einer Ordonnanzwaffe: (von links) André Bucher 
(2.), Sieger Patrick Wägli und Norbert Caviezel (3.) sowie OK-Präsident Beat 
Brun, eingerahmt von zwei Ehrendamen. (Foto: nma) 
 
 

 
Zufriedener Sieger im Zweistellungsfinal mit dem Standardgewehr: Rafael 
Bereuter, Aushängeschild der Schützengesellschaft Aarau. (Foto: nma) 
 


